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News

Aufgeschnappt

Im September fand in der Alten Kaserne

Winterthur der schon traditionelle
Mädchentag statt. Der vom Zentrum für
Gehör und Sprache organisierte und

von Sonos mitunterstützte Event, der

gehörlose Mädchen und junge Frauen

zusammenbringt, ging bereits zum 9.
Mal über die Bühne. 30 Mädchen von

7 bis 16 Jahren verbrachten einen
ereignisreichen Tag. Auf dem Programm
standen unter anderem Hip-Hop, Yoga,

Backen, Akrobatik und Popsongs mit

Gebärdensprache. Zum ersten Mal
wurde auch eine Outdooraktivität
angeboten: Vier Teenager trotzten dem

Dauerregen und liessen sich in das

für schwerhörige Jugendliche bestens

geeignete Hobby «Geocaching» einführen.

-> Am 8. September 2018 wird das 10-jährige

Jubiläum begangen.

Mehr Informationen im Internet
Weitere Meldungen auf unserer
Website www.sonos-info.ch

VMRH

Jubiläum auf der Usher-Infostelle
Beat Marchetti gründete die Usher-Infostelle,

ein Gemeinschaftsprojekt
zwischen dem Schweizerischen Zentralverein

für das Blindenwesen (SZB) und
dem Schweizerischen Gehörlosenbund
SGB-FSS. Das Usher-Syndrom ist in der
Schweiz die häufigste Ursache für
Taubblindheit. Nun kann Beat Marchetti sein

20-Jahr-Jubiläum beim SZB feiern. Dank

seiner breiten Fachkompetenzen und
seiner grossen Erfahrung als gehörlose

und sehbehinderte Person ist Beat
Marchetti heute national anerkannter
Referent zum Thema Taubblindheit und

Hörsehbehinderung.
-> www.szb.ch

Drei neue Träger des Labels «Kultur inklusiv»
Die Fachstelle Kultur inklusiv von Pro In > www.kulturinklusiv.ch

firmis Bern hat drei neue Labelträger
bekanntgegeben: «Bereits seit Jahren und

auf umfassende Weise ist das Zürcher
Theater Spektakel als Vorreiter der in-
klusiven kulturellen Teilhabe profiliert.
Neu auf einen ganzheitlich inklusiven
Weg begeben sich das Theater Orchester

Biel Solothurn und das Musikfestival
Bern.» Und: Eine grosse künstlerische
Vielfalt innerhalb der Darstellenden
Kunst und der Musik kennzeichne die
drei neuen Labelträger.

Preis für innovative Theaterarbeit geht nach Münchenbuchsee
Am Pädagogischen Zentrum für Hören
und Sprache Münchenbuchsee HSM

unterrichtet derTheaterpädagoge Christian

Dauwalder. Nun wird sein Engagement

ausgezeichnet: Für seine
langjährige und innovative Theaterarbeit
mit hörbeeinträchtigten Kindern und

Jugendlichen hat er den Förderpreis der

Peter-Hans-Frey Stiftung zugesprochen
erhalten. Der Preis wird Ende November
überreicht, die Preissumme wird für ein

schweizerisches Theater- und Tanztref¬

fen mit hörbeeinträchtigten Schülerinnen

und Schülern eingesetzt. Dieses
Treffen wird am HSM stattfinden.

Mädchentag 2017: ein Tag
voller Spass
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Wie integriert erleben sich Kinder?
Für Lehrpersonen ist es wichtig zu
wissen, wie integriert sich Kinder und
Jugendliche in der Klasse erleben. Um dies
mit wenig Aufwand zu erfassen, wurde
von der Interkantonalen Hochschule
für Heilpädagogik Zürich HfH, der
Universität Fribourg sowie der PH Bern der
Perceptions of Inclusion Questionnaire

(PIQ) entwickelt. Das Instrument erfasst
die emotionale, soziale und
kompetenzbezogene Eingebundenheit von
Schulkindern. Interessierten Personen

aus Forschung und Praxis steht das

Instrument kostenlos zur Verfügung.
—> http://fns.unifr.ch/piq/de

mit den Bewohnerinnen und Bewohnern
umgesetzt werden kann.
—> www.hausvorderdorf.ch

Haus Vorderdorf für Generationenprojekt ausgezeichnet
Das Migros-Kulturprozent hat vier
Organisationen ausgezeichnet, die das
Miteinander verschiedener Generationen
fördern. Das Sonos-Mitglied Haus Vorderdorf

ist unter den Gewinnern. Das Wohn-,
Alters-und Pflegeheim für Gehörlose und

Hörende in Trogen veranstaltet alle zwei
Wochen einen Begegnungsnachmittag
mit dem Kinderhort Pinocchio. Die Kinder

aus dem Hort und die Heimbewohnerinnen

und -bewohner unternehmen
gemeinsame Aktivitäten. So erleben die
Kinder einen natürlichen Umgangmitder
ältesten Generation. Letztere wiederum
ist positiv gefordert und verborgene
Ressourcen werden aufgedeckt. Zusätzlich
zur Kooperation mit dem Kinderhort
arbeitet das Haus Vorderdorf regelmässig
auch mit anderen Kinder- und
Jugendgruppen zusammen, damit eine Vielfalt
an inhaltlich anspruchsvollen Themen

Theaterstück über gehörlose Menschen gewinnt Preis
Der ZKB-Förderpreis 2017 am Zürcher
Theater Spektakel ging an den
polnischen Regisseur Wojtek Ziemilski und

die Gruppe Nowy Teatr für ihre Arbeit
«Jeden Gest / Eine Geste». Dieses Stück
nimmt das Publikum mit auf eine Reise

in die faszinierend reiche, räumliche
Welt der Gebärdensprache. Die

Begründung der Jury: «"Jeden Gest" war
das erste Stück, das uns alle, als
Jurymitglieder, als Vertreterinnen von vier
Horizonten und vier sehr unterschiedlichen

kulturellen Hintergründen (Kuba,

Kongo, Iran und Schweiz) gleichermas-
sen berührt hat: in erster Linie war es

die Grosszügigkeit, der Humor und die
Intensität der vier unglaublichen Perfor-

merinnen und Performer auf derBühne.
Für uns war „Jeden Gest" nicht nur ein
Stück über gehörlose Menschen.
Vielmehr fragt es danach, wie wir miteinander

und mit dem „Anderssein" ganz
allgemein umgehen.»
—www.theaterspektakel.ch

25-Jahre-Jubiläum: Gehörlosendorffest für 2018 geplant
Am Samstag, 8. September 2018, ist
ein Grossanlass im Gehörlosendorf Tur-

benthal geplant. Im Rahmen des 25-Jah-

re-Gehörlosendorf-Jubiläums wird ein

ganztägiges Open Air veranstaltet. Mit

Sway, Les Sauterelles und Sina treten
die Crème de la Crème der Schweizer
Musikszene im Gehörlosendorf auf. Das

Fest trägt den Titel «Musik in meinen
Händen».

Stärneföifi, Mixit, Rapper SIGA, Mark —> www.gehoerlosendorf.ch

Den Schattenbericht
übergeben
Benachteiligungen am Arbeitsplatz,
kein Besuch der Regelschule oder
keinen Zugangzu Online-Dienstleistungen

- viele Menschen mit Behinderungen
können kein selbstbestimmtes Leben

führen. Dies zeigt der Schattenbericht
zur UNO-Behindertenrechtskonvention
(UNO-BRK) auf, den Inclusion Handicap
und seine 25 Mitgliederorganisationen
Ende August in Genf dem zuständigen
UNO-Komitee übergaben. «Es gibt noch
viel zu tun, bis die Konvention
umgesetzt ist», sagte Pascale Bruderer,
Präsidentin von Inclusion Handicap,
an der Medienkonferenz. Die Stände-
rätin und Nationalrat Christian Lohr,
Vize-Präsident von Pro Infirmis,
kündigten politische Vorstösse an.
—•< www.inclusion-handicap.ch

Wechsel im Präsidium der Max
Bircher Stiftung

Der langjährige Präsident der Max
Bircher Stiftung, Heinz Hauri, ist per Ende

Juni 2017 zurückgetreten. Er leitete die
Geschäfte und präsidierte den Stiftungsrat

seit dem Tod des Stifters und der
Aufnahme der Stiftungstätigkeit seit dem
Jahr 2002, also während fünfzehn Jahren.

Nachfolgerin und neue Präsidentin
ist die Rechtsanwältin Alexandra Zeiter
(im Foto neben Heinz Hauri).
-•> http : / / max-b i rch e r-stiftu n g.ch

SVEHK-Elterntagung in Sursee
Die Schweizerische Vereinigung der
Eltern hörgeschädigter Kinder SVEHK

führt ihre Elterntagung 2017 im Campus
Sursee durch. Diese bietet die Möglichkeit,

während zwei Tagen soziale
Kontakte zu knüpfen, auszutauschen und
andere betroffene Eltern kennenzulernen.

Das Thema lautet dieses Jahr «Auf
alle Sinne bauen».
—> 21./22. Oktober 2017 im Campus Sur¬

see. Infos: www.svehk.ch
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